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30. Juni 2014

Plenarveranstaltung

Strategie und Recht

MODERATION: PROfEssOR DR.-INg. hAbIl. DR. h.c. KARl J. ThOMé-KOzMIENsKy

  9.00 Uhr Begrüßung und Einführung S. 3

 Professor Dr.-Ing. habil. Dr. h.c. Karl J. Thomé-Kozmiensky

  9.30 Uhr Trends der Aufbereitung und Verwertung mineralischer Abfälle

 Ministerialrat Michael spitznagel 
 leiter des Referats Produktverantwortung, Wertstoffrückgewinnung 
 bayerisches staatsministerium für Umwelt, gesundheit und Verbraucherschutz,  
 München

10.00 Uhr Recycling von mineralischen Abfällen  
 – Aktueller Stand und Ausblick aus Sicht der Wirtschaft – S. 11

 Dipl.-Kfm. Michael stoll 
 Vorsitzender der bundesvereinigung Recycling-baustoffe e.V. (bRb), Duisburg 
 geschäftsführer der REMEX Mineralstoff gmbh, Düsseldorf

10.30 Uhr Kaffeepause

MODERATION: DR.-INg. sTEPhANIE ThIEl

11.00 Uhr Österreichische Recyclingbaustoffverordnung 
 – Stellungnahme aus der Wirtschaft – S. 29

 Professor Dipl.-Ing. Dr. techn. Werner Wruss 
 geschäftsführer der EsW consulting WRUss zT-gmbh, Wien

11.30 Uhr Die geplante österreichische Recyclingbaustoffverordnung S. 51

 Dipl.-Ing. Roland starke 
 bundesministerium für land- und forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft, Wien

12.00 Uhr Markt für mineralische Recyclingbaustoffe  
 – Erfahrungen aus der Praxis – S. 105

 stefan schmidmeyer 
 bvse fachverband Mineralik – Recycling und Verwertung 
 geschäftsführer des baustoff Recycling bayern e.V., München

 Dipl.-Ing. Jürgen Weber 
 geschäftsführer der Moosleitner Umwelt gmbh, salzburg 
 Vorsitzender des Vorstands des bvse fachverbands Mineralik – Recycling und Verwertung

12.30 Uhr Mittagspause

MODERATION: PROfEssOR DR.-INg. hERMANN WOTRUbA

14.00 Uhr Recyclingbaustoffe im Vergaberecht S. 59

 Rechtsanwalt Dr.-Ing. steffen hettler, M.sc. 
 Kapellmann und Partner Rechtsanwälte, München

14.30 Uhr Feste Gemische in der Verordnung über Anlagen  
 zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV) S. 71

 Martin böhme 
 bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, bau und Reaktorsicherheit (bMUb), berlin

15.00 Uhr Kreislaufwirtschaft ohne Deponien? S. 129

 Ministerialrat Dr.-Ing. heinz-Ulrich bertram 
 Niedersächsisches Ministerium für Umwelt, Energie und Klimaschutz, hannover

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Wieviel Metall steckt im Abfall? S. 91

 Professor Dr. Rainer bunge 
 UMTEc – Institut für Umwelt- und Verfahrenstechnik, hochschule für Technik, 
 Rapperswil, schweiz

16.30 Uhr Forschungsperspektiven für die Rückgewinnung von Wertmetallen 
 aus Reststoffen der Metallurgie  

 Professor Dr.-Ing. Dr. h.c. bernd friedrich 
 leiter des Instituts für Metallurgische Prozesstechnik und Metallrecycling IME, 
 RWTh Aachen

19.30 Uhr Abendveranstaltung mit Buffet und Wein
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1. Juli 2014

Saal Sophie

Rückstände aus der Verbrennung  
von Abfällen und Biomassen

MODERATION: PROfEssOR DR.-INg. hAbIl. DR. h.c. KARl J. ThOMé-KOzMIENsKy
                          PROfEssOR DR.-INg. PETER QUIcKER

Nass- und Trockenentschlackung

  8.30 Uhr Nasse und trockene Entaschung in Abfallverbrennungsanlagen 
 – Erkenntnisse für die Überarbeitung  
 des BVT-Merkblatts Abfallverbrennung – S. 153

 Professor Dr.-Ing. Peter Quicker 
 RWTh Aachen

  9.30 Uhr Die praktische Umsetzung der Trockenentschlackung S. 173

 Dipl.-Ing. Marcel zur Mühlen 
 Martin gmbh für Umwelt- und Energietechnik, München

10.00 Uhr Kaffeepause

Aufbereitung von Asche/Schlacke

10.30 Uhr Extraktion von Kupfer und Gold aus Feinstfraktionen von Schlacken S. 197

 Dipl.-Ing. christian fuchs 
 stellvertretender geschäftsführer der lAb gmbh, stuttgart

 Martin schmidt 
 lAb gmbh, Niederlassung zug, schweiz

Einsatz von Asche/Schlacke

11.00 Uhr Verwendung von Hausmüllverbrennungsschlacke 
 nach gegenwärtigen und zukünftigen Regelwerken 
 – als ein Beispiel für die Ersatzbaustoffe – S. 209

 Ass. jur. Jasmin Klöckner 
 Interessengemeinschaft der Aufbereiter 
 von Müllverbrennungsschlacken (IgAM), Duisburg

11.30 Uhr Ersatzbaustoffe – Grundlagen für den Einsatz von Recycling-Baustoffen 
 und Hausmüllverbrennungsasche im Straßen- und Erdbau S. 243

 Dipl.-Ing. Astrid Onkelbach, M.sc. 
 leiterin Marketing und Produktmanagment, REMEX Mineralstoff gmbh, Düsseldorf

12.00 Uhr Mittagspause

13.00 Uhr Rückstände aus der thermischen Behandlung von Altholz  
 – Herausforderungen und Lösungsansätze – S. 261

 Oliver schiffmann, M.sc. 
 sTEAg New Energies gmbh, saarbrücken

 Dipl.-Ing. boris breitenstein, Professor Dr.-Ing. Daniel goldmann 
 Institut für Aufbereitung, Deponietechnik und geomechanik, 
 Technische Universität clausthal

Bergversatz und Untertagedeponierung

13.30 Uhr Rechtliche Aspekte des Bergversatzes von Filterstäuben S. 81

 Rechtsanwalt Dr. Peter Kersandt 
 Andrea Versteyl Rechtsanwälte, berlin

14.00 Uhr Untertägige Entsorgung im Salinar 

 Dr. franz Xaver spachtholz 
 K+s Entsorgung gmbh, Kassel

14.30 Uhr Aufbereitung von Filterstäuben für den UTD-Versatz S. 273

 Dipl.-Ing. hans-Dieter schmidt 
 geschäftsführer der gTs grube Teutschenthal sicherungs gmbh & co. Kg

15.00 Uhr Abschlusskaffee
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1. Juli 2014

Saal Caroline

Nebenprodukte aus der Metallurgie 

MODERATION: PROfEssOR DR.-INg. DR. h.c. bERND fRIEDRIch
                          UNIV.-PROfEssOR DR.-INg. DR. h.c. DIETER gEORg sENK

  8.30 Uhr Sechzig Jahre Schlackenforschung in Rheinhausen –  
 Ein Beitrag zur Nachhaltigkeit S. 287

 Dr.-Ing. heribert Motz, geschäftsführer und Institutsleiter des fEhs 
 – Institut für baustoff-forschung e.V. 
 chairman von EUROslAg – The European slag Association, Duisburg
 Dr.-Ing. Dirk Mudersbach 
 fEhs – Institut für baustoff-forschung e.V., Duisburg

  9.00 Uhr Aufbau und Prozessführung des Lichtbogenofens  
 – unter besonderer Berücksichtigung des Schlackemanagements – S. 305

 Dr. henning schliephake 
 geschäftsführung Technik der georgsmarienhütte gmbh

  9.30 Uhr Überblick über aktuelle Forschungsvorhaben zur Rückgewinnung  
	 der	thermischen	Energie	aus	flüssiger	Hochofenschlacke S. 327

 Univ.-Professor Dr.-Ing. Dr. h.c. Dieter georg senk 
 lehrstuhl für Metallurgie von Eisen und stahl, RWTh Aachen

10.00 Uhr Kaffeepause

10.30 Uhr Aufbereitung von Schlacken aus der Ferrochrom-, Ferromangan- und Edelstahl- 
 Produktion zur Verwertung – mit Setzmaschinen und Wirbelschichtsortierern – 

 Dr.-Ing. heribert breuer 
 geschäftsführer der allmineral Aufbereitungstechnik gmbh & co.Kg, Duisburg

11.00 Uhr Moderne Aufbereitungstechnik zur Erzeugung von Produkten 
 aus Stahlwerksschlacken S. 343

 Dr.-Ing. Klaus-Jürgen Arlt 
 Manager Environmental Technology, Ag der Dillinger hüttenwerke 
 Manager Processing Plant, Msg Mineralstoffgesellschaft saar mbh, Dillingen/saar

11.30	Uhr	 Baustoffliche	Verwertung	und	Umweltverträglichkeit	 
 von Elektroofenschlacke – Langzeitstudie am Beispiel der B16 – S. 353

 Dipl.-Ing. georg geißler, geschäftsführer der Max Aicher Umwelt gmbh, Piding
 Professor Dr. Mario Mocker, Ostbayerische Technische hochschule Amberg-Weiden 
 fraunhofer-Institut für Umwelt-, sicherheits- und Energietechnik UMsIchT, 
 sulzbach-Rosenberg
 Professor Dr.-Ing. Martin faulstich 
 geschäftsführer des cUTEc Instituts an der TU clausthal 
 Vorsitzender des sachverständigenrats für Umweltfragen, berlin

12.00 Uhr Mittagspause

13.00 Uhr Mineralogie und Auslaugbarkeit von Stahlwerksschlacken S. 377

 Universitätsprofessor Dipl.-Ing. Dr. mont. Roland Pomberger 
 Dipl.-Min. Dr. rer. nat. Daniel höllen, leiter der Ag Deponie, Altlast, schlacke 
 Montanuniversität leoben

13.30 Uhr Verarbeitung von Filterstäuben  
 aus der Elektrostahlerzeugung im Wälzprozess S. 387

 Eckhard von billerbeck 
 geschäftsführer der bEfEsA zinc Duisburg gmbh

14.00 Uhr Alternative Verfahren zur Aufarbeitung von Stäuben aus der Stahlindustrie S. 399

 Dipl.-Ing. christoph Pichler, Priv.-Doz. Dipl.-Ing. Dr. mont. Jürgen Antrekowitsch 
 lehrstuhl für Nichteisenmetallurgie, Montanuniversität leoben
 christian Doppler labor für Optimierung und biomasseeinsatz 
 beim Recycling von schwermetallen, leoben

14.30 Uhr Mineralogisches Verhalten von Seltenerdelementen in Schlacken aus einem  
 pyrometallurgischen Recyclingansatz für Neodym-Eisen-Bor-Magnete S. 411

 Dipl.-Ing. Tobias Elwert 
 Technische Universität clausthal

15.00 Uhr Abschlusskaffee
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1. Juli 2014

Saal Charlotte

Bauabfälle 
und sonstige mineralische Nebenprodukte und Abfälle

MODERATION: PROfEssOR DIPl.-INg. DR. TEchN. WERNER WRUss 
DR.-INg. AlEXANDER fEIl

  8.30 Uhr Der Steirische Baurestmassenleitfaden S. 423

 Univ.-lektor hofrat Dipl.-Ing. Dr. techn. Wilhelm himmel 
 Nachhaltigkeitskoordinator des landes steiermark 
 Abteilung 14 – Referat Abfallwirtschaft und Nachhaltigkeit 
 Amt der steiermärkischen landesregierung, graz

  9.00 Uhr Recycling von Gipsabfällen aus dem Gebäuderückbau 

 Dipl.-Ing. holger Ortleb 
 geschäftsführer des bundesverbandes der gipsindustrie e. V., berlin

  9.30 Uhr Vom Gips zum Gips  
 – Von der Produktion zum Recycling – ein EU-Life+ Projekt – S. 441

 Dr.-Ing. Jörg Demmich, Knauf gips Kg, Iphofen 
 Vorsitzender des Arbeitsausschusses Rohstoffe und Umwelt 
 des bundesverbandes der gipsindustrie e. V.

10.00 Uhr Kaffeepause

10.30 Uhr Recyclingfähigkeit von Wärmedämmverbundsystemen mit Styropor S. 449

 Dr. Andreas Mäurer 
 fraunhofer-Institut für Verfahrenstechnik und Verpackung IVV, freising

11.00	Uhr	 Markt	für	Sekundärrohstoffe	in	der	Baustoffindustrie	bis	2020 
 – Kraftwerksnebenprodukte, MVA-Schlacken und Recycling-Baustoffe – S. 117

 Dipl.-geogr. Anna Esper 
 trend:research gmbh, bremen

11.30 Uhr Einsatz von Recyclingbaustoffen S. 457

 florian Knappe 
 ifeu Institut für Energie- und Umweltforschung heidelberg gmbh

12.00 Uhr Mittagspause

13.00 Uhr Einführung des Recyclings von Kieselgur  
 in die Praxis der Bierherstellung S. 503

 Professor Dr.-Ing. habil. Eberhard gock, Akademischer Oberrat Dr.-Ing. Volker Vogt 
 Dr.-Ing. Tobias leußner, Technische Universität clausthal

 günther hoops, heinrich Meyer-Werke breloh gmbh & co. Kg

 heiko Knauf, braumeister/Technischer betriebswirt, bitburger braugruppe

13.30 Uhr Qualitätssicherung und ökologische Bewertung von Recyclingbaustoffen S. 465

 Dipl.-Ing. brigitte strathmann 
 Deutsches Institut für bautechnik, berlin

14.00 Uhr Produktgestaltung mit Sekundärrohstoffen  
 in der Baustoff- und Keramikindustrie S. 479

 Professor Dr.-Ing. Ulrich Teipel 
 Technische hochschule Nürnberg

14.30 Uhr Raw material challenges in refractory application S. 489

 Dr. Erwan guéguen 
 Technical Director EMEA, Magnesita Refractories scs, Valenciennes, frankreich

15.00 Uhr Abschlusskaffee
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Anzahl Titel des Buches

e-Mail: tkverlag@vivis.de

Buchbestellung +49.3391-45.45-10

Buch zur letzten Konferenz

Aschen • Schlacken • Stäube

– aus Abfallverbrennung und Metallurgie –

Karl Herausgeber: J. Thomé-Kozmiensky
ISBN Buch: 978-3-935317-99-3
ISBN CD: 978-3-944310-00-8
Erschienen: 2013 
Seiten: 780
Preis jeweils: 50.00 EUR

Themen: 

Recht und Strategie
• Situation in Deutschland
• Situation in Österreich und der Schweiz
• Analysen und Verwertung von
  Schlacken und Aschen

Nebenprodukte aus der Metallurgie
• Nichteisenmetalle
• Eisen und Stahl

Rückstände aus der Verbrennung
von Abfällen und Biomassen
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Karl J. Thomé-Kozmiensky

Aschen • Schlacken • Stäube
– aus Abfallverbrennung und Metallurgie –

• Aschen/Schlacken 
   aus der Abfallverbennung
• Stäube

Copyright © 2013 TK Verlag Karl Thomé-Kozmiensky
Alle Rechte vorbehalten.
Das Einspeisen der Daten in Netzwerke ist untersagt.

Aschen

Schlacken
Stäube
aus Abfallverbrennung
und Metallurgie

KARL J. THOMÉ-KOZMIENSKY
(HRSG.)



Teilnahmebedingungen und leistungen

Fax-anmeldung zur Berliner Konferenz Mineralische nebenprodukte und abfälle: +49.3391-45.45-10

Kongressorganisation: TK Verlag

Dorfstraße 51 • D-16816 Nietwerder-Neuruppin
Tel. +49.3391-45.45-0  • Fax +49.3391-45.45-10

e-Mail: tkverlag@vivis.de

Tagungsort und Hotelempfehlung

Das Vier-Sterne Hotel Berlin, Berlin ist unser 
offizielles Tagungshotel.  
zimmerreservierungen bitte direkt beim 
Hotel Berlin, Berlin • Lützowplatz 17 • 10785 Berlin 
Tel. +49.30-26.05-27.00 • Fax +49.30-26.05-27.15  
Internet: www.hotel-berlin.de 
zum Preis von 129,00 eUr pro Einzelzimmer und 
Nacht bzw. 159,00 eUr pro Doppelzimmer und Nacht, 
einschließlich Frühstücksbuffet

Für zimmerreservierungen beim Motel one Berlin 
Tiergarten füllen Sie bitte das Buchungsformular aus, 
das auf unserer Internetseite www.vivis.de hinterlegt ist. 
An der Urania 12/14 • 10787 Berlin 
Tel.: +49.30-23.63-1.29-0 • Fax: +49.30-23.63-1.29-10 
E-Mail: berlin-tiergarten@motel-one.com 

ab 66,50 eUr pro Einzelzimmer und Nacht 
bzw. 89,00 eUr pro Doppelzimmer und Nacht, 
einschließlich Frühstücksbuffet

Unter dem Stichwort Mineralische nebenprodukte ist bis zum 31. Mai 2014 ein zimmerkontingent reserviert.

Weitere sehr günstige Angebote finden Sie unter: www.hrs.de (Hotel Reservation Service). 
Bitte beachten Sie bei Buchungen über dieses Portal die AGB. Die Angebote müssen verbindlich gebucht werden.  
Eine Stornierung der Zimmerbuchung ist nicht möglich.

Geschäftsbedingungen

Mit der Anmeldung werden die Allgemeinen geschäftsbe-
dingungen (AgB) des TK Verlags Karl Thomé-Kozmiensky 
verbindlich anerkannt. Die AgB sind auf der Internetseite 
www.vivis.de einsehbar.

Ihre Anmeldung erbitten wir auf dem unten abgedruckten  
Formular. In jedem Fall muss die Anmeldung in schriftlicher 
Form, per E-Mail, Post, Fax oder online unter www.vivis.de 
erfolgen. Bitte verwenden Sie für jeden Besucher jeweils  
ein Anmeldeformular.

Einzelne Teile der Veranstaltung können nicht gebucht 
werden, wenn es im Veranstaltungsprogramm nicht aus-
drücklich angegeben wird.

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie die Rechnung  
über die Teilnahmegebühr. Dies ist zugleich die Anmelde- 
bestätigung. Im Verhinderungsfall ist die Anmeldung auf  
Stellvertreter übertragbar. Bei schriftlicher Stornierung bis  
zum 30. Mai 2014 (Eingangsdatum) wird eine Be- 
arbeitungsgebühr von 50,– EUR zzgl. MwSt. erhoben. 
Nach dieser Frist wird die volle Teilnahmegebühr berechnet.

Die Unterlagen werden den angemeldeten Personen, die  
an der Teilnahme verhindert waren, im Nachgang der  
Tagung zugesandt.

Muss eine Veranstaltung aus unvorhersehbaren gründen 
abgesagt werden, werden die angemeldeten Teilnehmer 
benachrichtigt. In diesem Fall besteht für den TK Verlag 
Karl Thomé-Kozmiensky nur die Verpflichtung zur Rücker-
stattung der bereits gezahlten Teilnahmegebühr.

änderungen im Programm sind vorbehalten. 

Tagungsgebühr

790,– EUR zzgl. MwSt.
350,– EUR zzgl. MwSt. Ermäßigte Gebühr für   
 hauptamtliche Mitarbeiter   
 von Hochschulen sowie   
 von genehmigungs-/ 
 Aufsichtsbehörden
100,– EUR zzgl. MwSt. Ermäßigte Gebühr für Studenten 
 (Immatrikulationsbescheinigung)

Zahlung

Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühren vor Beginn  
der Tagung, nach Erhalt der Rechnung auf folgendes Konto:

TK Verlag, Konto-Nr. 17 300 152 00, 
IBAN DE67160502021730015200 
BLZ 160 502 02, Sparkasse Ostprignitz-Ruppin, 
BIc WELADED1OPR

Vermerken Sie unbedingt die Rechnungsnummer und 
den Namen des Tagungsbesuchers mit deutlicher Schrift  
auf dem Überweisungsformular. 

Unsere leistungen

• Teilnahme an der Vortragsveranstaltung
• Kaffeepausen und Mittagessen
• Teilnahme an der Abendveranstaltung
• Tagungsunterlagen
 * ein vierfarbiges Buch
  sowie eine cD mit den Buchbeiträgen
 * Eintrittsnachweis (zugleich Namensschild)
 * Referenten- und Teilnehmerverzeichnis
 * Endgültiges Programm

Ich melde mich zur Berliner Konferenz 

Mineralische nebenprodukte und abfälle

vom 30. Juni bis 01. Juli 2014 in Berlin verbindlich an. 

Die Teilnahmebedingungen und AgB erkenne ich an. 

Die Teilnahmegebühr in Höhe von

 790,– EUR zzgl. MwSt. 

 350,– EUR zzgl. MwSt. Ermäßigte gebühr für hauptamtliche 
  Mitarbeiter von Hochschulen sowie von 
   genehmigungs-/Aufsichtsbehörden

 100,– EUR zzgl. MwSt. Studenten (Nachweis beifügen)

werde ich nach Erhalt der Rechnung überweisen.

      Ich nehme an der Abendveranstaltung am 30. Juni 2014 teil.

Name, Vorname und Titel

Firma / Organisation

Abteilung

Straße, Nr.

PLz / Ort

Telefon und Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift
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Bitte Interessenschwerpunkt ankreuzen!
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Bauabfälle und sonstige mineralische Nebenprodukte und Abfälle


